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Erika Pluhar

DIE ÖFFENTLICHE FRAU
Eine Rückschau

Erika Pluhar, eine Schattenbezwingerin. (NEWS)

Ein Journalist bittet die prominente Künstlerin, ihm ihre Lebensgeschichte zu erzählen, da er eine Serie in seiner Zeitung

publizieren will. Zuerst noch misstrauisch, fasst sie jedoch bei seinen täglichen Besuchen langsam Vertrauen und beginnt zu

erzählen: von ihren zwei Ehen, von ihren Theatererfahrungen, von ihrem Weg zur Schriftstellerin und von den Menschen, die ihr

Leben maßgeblich prägten. Über die Höhen und Tiefen eines Lebens in der Öffentlichkeit. Erika Pluhar hat mit „Die öffentliche

Frau“ eine andere Art der Autobiografie geschrieben: zwischen Fiktion und Realität. Persönlich, berührend und fesselnd.

ERIKA PLUHAR

geboren 1939 in Wien, war seit ihrer Ausbildung am Max-
Reinhardt-Seminar bis 1999 Schauspielerin am Burgtheater in
Wien. Sie textet und interpretiert Lieder, hat Filme gedreht und
zahlreiche Bücher veröffentlicht. 2000 erhielt sie das Goldene
Ehrenzeichen der Stadt Wien und 2009 den Ehrenpreis des
österreichischen Buchhandels für Toleranz in Denken und
Handeln. Im Residenz Verlag u. a. erschienen: „Die öffentliche
Frau“ (2013), „Hedwig heißt man doch nicht mehr“ (2021), „Gitti“
(2023) und "Trotzdem" (2024).
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